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Suzanne Frey-Kupper gewinnt
Global Contribution Award

Vor fünf Jahren wurde Suzanne Frey-Kupper
als Associate Professor für Numismatik an
die Universität Warwick in England berufen.
Für die Schweizer Numismatik war dies ein

jäher Verlust, denn sie sah sich damit einer
der besten Numismatikerin der Antike
beraubt. Dass die Universität Warwick sich
bewusst ist, welche herausragende Forscherin
und Lehrerin sie mit Suzanne Frey-Kupper in
den eigenen Reihen hat, zeigt sich nun mit
dem prestigeträchtigen «Global Contribution
Award», den die soeben zur Ordentlichen Pro-
fessorin beförderte Schweizerin dieses Jahr

von der Universität verliehen erhalten hat.
Dieser Preis wird jedes Jahr jeweils nur einer

einzigen Person innerhalb des gesamten wis-
senschaftlichen Universitätspersonals (der-
zeit 2318 Angestellte) vergeben und zeichnet
herausragende Forschende aus, die - interna-
tional bestens vernetzt - durch Forschungs-

kollaborationen die Reputation der Universität Von Münzen
Warwick massgeblich steigern und nach aus- und Menschen
sen tragen. Es ist höchst bemerkenswert, dass

sich dabei jemand aus der Numismatik gegen
Mitbewerbende aus naturwissenschaftlichen
oder medizinischen Bereichen durchsetzen
konnte.

Suzanne Frey-Kupper hatte in Zürich
Klassische Archäologie, Ur- und Frühge-
schichte und Mittelalterarchäologie studiert
und 2007 an der Universität Lausanne dokto-

riert, wo sie Bestnoten und den Fakultätspreis
für ihre Dissertation zu den antiken Fund-
münzen der sizilischen Bergstadt Iaitas
(heute: Monte lato) erhielt. Sie engagierte sich

an vorderster Front beim Aufbau der Schwei-

zerischen Arbeitsgemeinschaft für Fundmün-
zen (SAF) und des Inventars der Fundmünzen
der Schweiz (IFS). Als Fundmünzenspezia-
listin war sie in der Schweiz unter anderem

für die Kantonsarchäologie Solothurn, den

Archäologischen Dienst Bern und die Site et
Musées romains dAvenches tätig. Daneben

aber fand sie immer wieder Zeit für For-

schungsvorhaben im Ausland, wie z.B. in Sizi-

lien, Rom oder Karthago.
Derzeit forscht Suzanne-Frey Kupper u.a.

in Avenches, Rom, Selinunt, Enteila, Pantel-

leria und Karthago und arbeitet mit Keith
Rutter und John Morcom am Sizilien-Band
der Historia Numorum, dem Standardwerk

zur griechischen Numismatik. Sie unterrich-
tet Studierende von der Bachelor- bis zur Dok-

torandenstufe und war 2014 Gastdozentin an
der Summer School der American Numisma-
tic Society und dieses Jahr am Sommersemi-

nar des Instituts für Numismatik und Geld-

geschichte in Wien. Last but not least ist sie

seit 2009 im Vorstand der Schweizerischen
Numismatischen Gesellschaft tätig, wo sie als

Co-Redaktorin der Schweizerischen Numis-
matischen Rundschau ihre wertvolle Exper-
tise einbringt.
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